
Kirchen werden im Winter nicht beheizt  

Mit dem 1. Oktober sind Regelungen für die Einrichtungen im Bistum Mainz im 

Umgang mit der Energiekrise in Kraft getreten. Die Bischöfliche Pressestelle 

veröffentlichte am 30. September folgenden Text (Ausschnitt):  

Ordinariatsdirektorin Stephanie Rieth, die Bevollmächtigte des Generalvikars im 

Bistum Mainz, schreibt in der Dienstanweisung: „Die durch den Krieg ausgelöste 

Krise in der Energieversorgung führt nicht nur zu einer jetzt schon spürbaren 

erheblichen Energiekostensteigerung, sondern auch zu einem drohenden 

Energienotstand im kommenden Winter, dem wir in den verschiedensten 

Kontexten begegnen müssen: im beruflichen Kontext genauso wie im 

öffentlichen und privaten.“ Entscheidend sei dabei, zu „nachhaltigen 

Veränderungen in unserem Verhalten“ zu kommen und „zu einem 

verantwortungsvollen Umgang mit unserer Schöpfung“. Und weiter: „Wir 

wissen, dass durch die gestiegenen Energiekosten auch immense Belastungen 

auf die Kirchengemeinden zukommen. Schätzungen unserer Abteilungen gehen 

von einem finanziellen Mehrbedarf in Höhe von rund elf Millionen Euro aus, 

wenn mit entsprechenden Maßnahmen nicht gegengesteuert wird.“ Mit der 

Dienstanweisung reagiere das Bistum auf den gesetzlichen Rahmen, der durch 

zwei Verordnungen der Bundesregierung zur Energiekrise vorgegeben wurde 

und ergänze sie zugleich mit weiteren Vorgaben und Empfehlungen als Beitrag 

zur nachhaltigen Bewältigung der entstandenen Energiekrise.  

So sind auch unsere Gemeinden aus solidarischen und energiesparenden 

Gründen angehalten, unsere Kirchen nur zum Frostschutz zu heizen. Das wird 

für uns alle – Liturgen, Musiker/innen, Chöre, liturgische Dienste, Gottes-

dienstbesucher/innen, Kirchenwache und Mitarbeitende am Schriftenstand – 

eine Herausforderung. Zudem werden nicht alle Konzerte wie geplant 

stattfinden können, da dies aufgrund der Kälte für die Instrumente schwierig 

wird. In den kommenden Tagen werden wir in den Gremien besprechen, wie 

wir damit umgehen. Wir möchten Sie dennoch ermutigen, die Gottesdienste 

auch in diesem Winter miteinander zu feiern.  

Hinweis: bistummainz.de/energiesparen 


